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Software mikropro jäd der Firma Mikroprojekt ermöglicht landesweites Sammeln der Daten 

    

    

    Auf Initiative des Gesundheits-

ministeriums Rheinland-Pfalz 

wurden erstmalig die Ergeb-

nisse der Schuleingangsunter-

suchungen aus dem Jahr 

2006 landesweit gesammelt, 

ausgewertet und in einem 

Bericht vorgestellt. Dieser gibt 

einen Überblick über den 

Gesundheitsstatus des ge-

samten Jahrgangs, der zum 

Schuljahr 2006/07 eingeschult 

wurde. Ermöglicht wurde das 

komplizierte Verfahren durch 

die einheitliche Verwendung 

unserer Software mikropro jäd 

durch die zuständigen Ge-

sundheitsämter.    

Diese Softwarelösung ermöglicht eine umfassende Abwicklung von Schuleingangsuntersuchungen. 

 

Die Untersuchungen werden von den schul- und jugendärztlichen Diensten der Gesundheitsämter 

durchgeführt und bestehen zum Beispiel aus Hör-, Seh- und Sprachtests sowie einer Überprüfung des 

Impfbuches. Die Ergebnisse von drei Gesundheitsämtern konnten bei der Auswertung nicht berück-

sichtigt werden, da diese 2006 noch nicht mit mikropro jäd gearbeitet haben. Damit wurden die 

anonymisierten Daten von rund 35.000 untersuchten Kindern einbezogen, was einem Anteil von 85% 

entspricht. Inzwischen gibt es nur noch ein Gesundheitsamt in Rheinland-Pfalz, das eine andere 

Software für Schuleingangsuntersuchungen verwendet. 

 

An der Erstellung der landesweiten Statistik waren, neben der Firma Mikroprojekt und dem Gesund-

heitsministerium Rheinland-Pfalz, noch die Gesundheitsämter, das Statistische Landesamt und die 

Universität Trier beteiligt. Alle Daten der einzelnen Gesundheitsämter wurden gesammelt, auf Plausibi-

lität hin überprüft und anschließend ausgewertet. An der Universität Trier wurden die landesweiten 

Ergebnisse zusammengeführt und ein ausführlicher Bericht erstellt. 

 

Ziel des Gesundheitsministeriums war es, über die Pflichtuntersuchung für Vorschulkinder aussagekräf-

tige Erkenntnisse über deren Gesundheitszustand zu erhalten. Die Berichterstattung über die Schul-

eingangsuntersuchungen soll nun jährlich fortgesetzt werden. 
 


